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Die Stiftung Unternehmen Wald ist eine gemeinnützige Stiftung aus 
Hamburg, die sich für die Entwicklung von naturnahen Wäldern, der 
Förderung des Naturschutzes und der Waldbildung einsetzt. Mit 
Unterstützung von Partnern aus Wirtschaft und Gesellschaft sowie 
Privatpersonen, setzt die Stiftung im gesamten Bundesgebiet 
unterschiedliche Projekte gemäß der Stiftungssatzung um.  



Die Stiftung:
Die Stiftung Unternehmen Wald organisiert seit 2007 
erfolgreich Baumpflanzungen im ganzen Bundesgebiet. 
Unter Anleitung von Forstexperten werden geeignete 
Flächen ausgewählt und mit heimischen und 
standortgerechten Laub- und Nadelholzarten bepflanzt, die 
dem Klimawandel angepasst sind und eine hohe 
Biodiversität aufweisen.

Die Partner:
Die Stiftung Unternehmen Wald versteht sich als Partner 
für Unternehmen, die sich für den Wald und den 
Naturschutz einsetzen möchten. 
In Kooperation mit Unternehmen wurden bisher über 
zwei Millionen Bäume in Deutschland gepflanzt.



Eine Auswahl unserer Partner



Baumpflanzungen sind in ganz Deutschland erforderlich. Seit 
dem Jahr 2018 wurden rund 600.000 Hektar Wald in 
Deutschland zerstört. Die zu bepflanzenden Flächen gehören 
entweder dem Bundesland, der Kommune oder 
Genossenschaften. Die Auswahl der Baumarten richtet sich 
nach dem Standort. Dies können zum Beispiel Buchen, Eichen, 
Ahorn, Tannen oder Eiben sein. Unser Schwerpunkt liegt auf 
der Pflanzung von Laubbaumarten und bei Nadelholzarten bei 
der Tanne und Eibe. Die Größe der zu pflanzenden 
Forstbäume liegt im klassischen Sortiment zwischen 50-80cm.



Erstaufforstungen
Ø neuer Wald entsteht, Flächen eher selten. 

Arten der Baumpflanzung

Waldumbau: Nadelwälder werden in Laubmischwälder 
umgewandelt:
Ø mehr Vielfalt, gesünder, langfristige Stabilität
Ø Förderung der biologischen Vielfalt,
Ø Anpassung an den Klimawandel

Wiederaufforstung von zerstörten Wäldern:
Ø neuer Wald mit angepassten Baumarten und einer 

höheren Artenvielfalt entsteht.  
Ø aktuell hoher Bedarf



In Absprache mit den forstlichen Dienststellen werden 
geeignete Flächen ausgewählt und mit standortgerechten 
Baumarten aufgeforstet. Die Pflanzung übernimmt in der 
Regel das Forstpersonal.

Es bietet sich aber auch an, einen Anteil der Bäume mit 
Schulklassen oder Firmenpartnern zu pflanzen. 
Einen Baum zu pflanzen, ist für viele Menschen ein ganz 
besonderer Moment. Bäume symbolisieren Leben, 
Dauerhaftigkeit und sind der Inbegriff von Natur. Ein 
Pflanzevent ist ab einer Spendenanzahl von 1000 Bäumen 
möglich, allerdings nicht an jedem Ort umsetzbar.  

Umsetzung



ü Auswahl geeigneter Flächen und behördliche Genehmigungen

ü Koordination, Durchführung und Betreuung der Pflanzaktion

ü Abschlussbericht mit Koordinaten der Baumpflanzung

ü Präsentation im Internet (wald.de) (Sponsoringaktion)

ü Verwendung des Stiftungslogos (nach Absprache + 

Sponsoringaktion)

In den Kosten sind folgende Leistungen 
enthalten:



Spenden
Steuerrechtlich sind Spenden als freiwillige und 
unentgeltliche Geld- oder Sachzuwendungen definiert. Eine 
Spende muss somit ohne Gegenleistung geleistet werden. 
Bei einer Spende wird eine Spendenbescheinigung 
ausgestellt und keine Rechnung.

Sponsoring
Beim Sponsoring unterstützt der Sponsor eine Organisation 
und erhält dafür eine Gegenleistung – z.B. Logonutzung oder 
Werberechte. Beim Sponsoring wird eine Rechnung mit 
MwSt. gestellt.

Spende oder Sponsoring:



Urkunden
Wir stellen Ihnen gern beschreibbare Urkunden im PDF-
Format zur Verfügung. Dort können Sie selbst die Anzahl der 
Bäume, die Namen, Datum und Ort eintragen. 
Im Rahmen einer Spende stellen wir Ihnen nur die 
Baumurkunde zur Verfügung, es sei denn, das Unternehmen 
pflanzt für die Mitarbeitenden einen Baum, dann ist auch die 
Geschenkurkunde möglich. Beim Sponsoring dürfen Sie 
beide Urkunden nutzen. Sie können aber auch selbst eine 
Urkunde in Absprache mit uns erstellen.

Spende oder Sponsoring:



Die Kompensation von CO2 durch Baumpflanzungen wird durch sehr viele Faktoren bestimmt 
(Licht, Boden, Wasser, Platz, Luftfeuchtigkeit, Baumartenzusammensetzung etc.).  Eine genaue 
Berechnung der Wuchs- und damit Speicherleistung ist vor dem Hintergrund des Klimawandels nur 
modellhaft vorhersagbar.  Wald pflanzen trägt zum Klimaschutz bei, ist aber aus unserer Sicht kein 
geeignetes Mittel zur CO2-Kompensation.

CO2-Kompensation

Unser Ansatz: Der Europäische Emissionshandel (EU-ETS) ist seit 2005 das zentrale 
Klimaschutzinstrument der EU. Mit ihm sollen die Treibhausgas-Emissionen der teilnehmenden 
Energiewirtschaft reduziert werden. Dazu wird eine begrenzte Menge CO2-Zertifkate an die 
Unternehmen ausgegeben. Benötigen die Unternehmen mehr Zertifikate, müssen sie gekauft werden. 
Um Ihre CO2-Emissionen zu kompensieren, kaufen wir für Sie diese EU-CO2-Zertifkate. 
Wir verknappen somit auch das Angebot. Die Zertifikate werden teurer und Unternehmen beginnen 
Treibhausgase einzusparen. Wir kompensieren Ihren CO2-Ausstoß aber nur in Kombination mit 
einer Baumpflanzung. 



ü Die Pflanzung von Bäumen
ü Die Förderung der biologische Vielfalt  in unseren Wäldern   
ü Die Vitalität und Stabilität unserer Wälder   
ü Die Speicherung von CO2 in Bäumen    
ü Die Arbeit der Stiftung Unternehmen Wald

Mit Ihrer Baumspende unterstützen Sie:



Jan Muntendorf
Dipl.-Forstingenieur
muntendorf@wald.de

Am Inselpark 19 
21109 Hamburg
Tel.: (0 40) 302 156-506
www.wald.de

Kontakt

https://www.youtube.com/@stiftungunternehmenwald2493
https://www.linkedin.com/company/stiftung-unternehmen-wald/
https://www.facebook.com/wald.de

